
Lageplan (Anlage 2)
Mögliche Standorte – „Kunst im öffentlichen Raum“
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Lindenpark (empfohlener Standort)
Zentrale Grünfläche mit Aufenthaltsqualität und 
Entwicklungspotenzial als eigenständiger Kunstort. 
Ruhiger Stadtraum mit Nähe zu bestehenden Galerien 
und Potenzial zur Entwicklung eines kulturellen 
Anziehungspunktes.

Baltic Park
Prägnanter Standort im Übergangsbereich zwischen 
Stadt, Tourismus und öffentlichem Leben. Gut 
sichtbarer Freiraum mit Entwicklungspotenzial für 
zeitgenössische Kunst im öffentlichen Raum und hoher 
Wahrnehmbarkeit für Gäste und Einheimische.

Promenade (z. B. Strandzugänge 8–10)
Sehr hohe Besucherfrequenz, direkte Lage an der 
Ostsee. Prägnanter öffentlicher Raum mit hoher 
Sichtbarkeit und touristischer Relevanz.

Vorplatz Konzertgarten West („Düne“)
Zentraler Veranstaltungs- und Begegnungsort mit hoher 
öffentlicher Präsenz. Geeignet für Arbeiten mit Bezug zu 
Kultur, Begegnung und öffentlichem Leben.

Bürgerpark (Ostseeallee, Nähe Rathaus, 
gegenüber Upstalsboom Hotel)

Grün geprägter Stadtraum mit Aufenthaltscharakter und 
direkter Nähe zu Strand und Promenade. Geeignet für 
ruhige, atmosphärische oder partizipative Ansätze.

Lehrpfad der Steine (Bereich Hotel Aquamarin)
Kleiner, landschaftlich geprägter Parkraum mit eher 
ruhigem Charakter. Geeignet für ortsbezogene, 
naturbezogene oder kontemplative künstlerische Arbeiten.

Weitere mögliche Standorte
Die dargestellten Orte dienen ausschließlich der 
Orientierung. Die Standortwahl ist ausdrücklich offen. 
Auch andere geeignete Orte im Stadtgebiet Kühlungsborn 
können vorgeschlagen werden. Bestandteil der 
Einreichung ist eine begründete Standortwahl.
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Legende mit Kurzbeschreibung
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